
Stadt Neumünster Neumünster, 9. September 2010
Der Oberbürgermeister 
Feuerwehr, Rettungsdienst und Katastrophenschutz - Abt. Allgemeine Verwaltung - 
 
 
  AZ:  

 
 
 

Mitteilung-Nr.:  0186/2008/MV 
======================= 

 
 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Hauptausschuss 21.09.2010 N Kenntnisnahme 
Ausschuss für Brandschutz, 
Rettungsdienst und Katastro-
phenschutz 

28.09.2010 Ö Kenntnisnahme 

Ratsversammlung 05.10.2010 Ö Kenntnisnahme 
 
 
Betreff: 

 
Kündigung des Vertrages mit der Stadt 
Norderstedt über die Einrichtung, 
Unterhaltung und den Betrieb einer 
Einsatzleitstelle für den Brandschutz, den 
Rettungsdienst und den 
Katastrophenschutz 
 

 
B e g r ü n d u n g : 

 
Die kreisangehörige Stadt Norderstedt nimmt seit dem 01.07.2007 auf Grundlage 
eines Kooperationsvertrages die Aufgaben einer Einsatzleitstelle für die kreisfreie 
Stadt Neumünster wahr. Die Vertragsdauer ist auf fünf Jahre festgeschrieben.  
 
Auf Grund der immer wieder auftretenden Mängel wurden im April 2009 monatliche 
Gespräche vereinbart. Diese hatten das Ziel, alle Fehler (technischer, organisatori-
scher und personeller Art) zu identifizieren und bis Jahresende 2009 abzustellen. 
Dies ist trotz beidseitiger Bemühungen fehlgeschlagen. Der Vertrag ist daraufhin sei-
tens der Stadt Neumünster zum 30.06.2012 gekündigt worden.  
 
Der derzeitige Vertrag weist Mängel auf, so dass er in seiner jetzigen Form beendet 
werden muss. Ohne eine Kündigung würde sich die Laufzeit automatisch verlängern. 
Die Kündigung des Vertrages ist eine Grundvoraussetzung zur Sicherstellung einer 
qualitativ angemessenen Einsatzdurchführung. Der Ausschuss für Brandschutz, Ret-
tungsdienst und Katastrophenschutz wurde am 29.06.2010 durch Herrn Stadtrat 
Dörflinger über die Kündigung des Vertrages mündlich informiert. 
 



-  2  - 

Mit der Kündigung ist nicht ausgeschlossen, dass die Kooperation mit der Stadt Nor-
derstedt fortgesetzt wird. Es können jedoch andere Vertragsbedingungen verhandelt 
werden und auch alternative Angebote geprüft werden. 
 
 
 
 
         

Im Auftrag 
 
 
 

 

   Dr. Tauras       Dörflinger 

Oberbürgermeister        Stadtrat 

 
 
 


